
bedrohliches und unberechenbares Giftgemisch
Grüne warnen vor Giftmüllgrube in Teutschenthal

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN in Sachsen-Anhalt fordern eine Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) für die
mögliche Giftmülldeponie in der Grube Teutschenthal. "Hier soll ein bedrohliches und unberechenbares
Giftgemisch rein" warnt der Direktkandidat der Bündnisgrünen vor Ort Dr.

Mario Lochmann. Und weiter: "Extrem giftige Stoffe wie das Seveso-Gift Dioxin kommen hier mit
Substanzen zusammen, die explosiven Wasserstoff freisetzen können." Die Bündnisgrünen unterstützen
die Anwohner der Grube Teutschenthal in ihrem Widerstand.

Die Deponie in Teutschenthal wäre nicht die erste Deponie in Sachsen-Anhalt, die angeblich ungefährlich
sein soll und später Probleme gemacht hätte. Auf das Landesamt für Geologie und Bergwesen (LAGB)
als Genehmigungsbehörde sei hier wenig Verlass. "Das LAGB hat schon vieles genehmigt, was hinterher
Probleme gemacht hat" sagt der Landesvorsitzende Christoph Erdmenger. "Von den Tongruben in
Möckern und Vehlitz, die jetzt randvoll mit stinkendem Hausmüll sind, bis zur Stillegung des Bergbaus in
Nachterstedt wurden die Gefahren immer unterschätzt." Eine Umweltverträglichkeitsprüfung hätte nicht
nur den Effekt, dass Experten prüfen, sondern auch eine Beteiligung der Öffentlichkeit.
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